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barrierefreie Loox-Variante hat Hennemuth
im Angebot. Und auch beim Interieur setzt
das Konzept auf Stil. Das beginnt bei der
exklusiven Ausstattung mit Marken-Pro-
dukten von Laufen, Geberit und Keuco. Es
setzt sich fort mit entspannender Musik, ge-
dämpftem, warmem Licht, angenehmer Be-
duftung und einer Außenfassade, die der
jeweiligen Umgebung angepaßt werden
kann. Nach Ansicht des Bad-Spezialisten
Laufen, der zusammen mit Keuco und
Geberit das Projekt unterstützt, schafft die
Keramik-Serie Il bagno Alessi, in Kombina-
tion mit den elektronischen Geberit-Public-
Armaturen und der Accessoires Serie Plan
von Keuco, im Innern eine Atmosphäre, in
der sich der Besucher wohl fühlt – gerade
bei festlichen Anlässen.

Zwei Loox-Boxen hat Martin Hennemuth
zwischenzeitlich gebaut und erntet
derzeit Zuspruch bei Veranstaltern und

Publikum. Die Event-Ausrichter stellen fast
beiläufig fest, daß der Reinigungsaufwand
beim Einsatz „Feinster mobiler Toiletten-

Mobile Toilettenhäuschen sind im
allgemeinen ein Ort des Grauens.
In der Regel sind sie meist eben-

so dreckig, wie langweilig – und nur in
höchster Not zu gebrauchen. Schon gar
nicht bei festlichen Anlässen. Wem ist es
schon zuzumuten, in Abendkleid oder
großer Garderobe im miefig-siffigen Pla-
stikklo sein Geschäft zu verrichten? Martin
Hennemuth, Autor von Büchern für das Sa-
nitär-Handwerk, hat eine ebenso mobile
wie hygienische Toilette entwickelt, die den
Besucher und seine Bedürfnisse ernst
nimmt. Das Örtchen für unterwegs eignet
sich zum Einsatz bei Ausstellungen, Mes-
sen, Kultur- und Sportevents.

Sanitärraum-Konzept 
mit üppiger Räumlichkeit

Zusammen mit dem Industrie-Designer
Andreas Knödler-Bunte hat Hennemuth das
knapp 15 m2 große Mobilklo zum Wohl-
fühlen entworfen, und es Loox genannt.
Das Wort ist eine Verschmelzung aus dem
englischen Loo für Toilette und dem Wort
Luxus. Das Sanitärraum-Konzept vom Tief-
lader setzt einen Standard, wie er aus dem
heimischen Bad und WC bekannt ist. Im
Gegensatz zur quadratmetergroßen Plastik-
Konkurrenz gewährt es WC-Benutzern üp-
pige Räumlichkeiten und eher Hotelkom-
fort als Baustellen-Ambiente. Sogar eine

Im Zeitalter grenzenloser Mobilität und boomender Großveranstaltungen unter freiem Himmel gewinnt die
mobile Toilettenkabine zunehmend an Bedeutung. Bei Veranstaltungen im Freien hängt das Wohlbefinden

der Gäste nicht zuletzt von der sanitären Versorgung ab.

Komfort statt Baustellen-Ambiente

Das mobile Super-Klo

Grundriß der 
Herren-Loox-Box

Grundriß der 
Damen-Loox-Box

▼

Loox bietet Komfort wie das heimische Bad
– und das auch bei Freiluftanlässen

Die tolle Toilette paßt auch zur großen
Garderobe



räume“ niedriger ist als bei Standardaus-
führungen. Für Erfinder Hennemuth gilt es
als erwiesen, daß die Hemmschwelle, eine
Toilette zu verschmutzen, mit dem Niveau
der Einrichtung steigt. Demzufolge definiert
er schöner auch gleichzeitig als länger sauber.
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Selbst die Urinale sind mit elektronischer
Spülung ausgestattet

Auch für Rollstuhlfahrer gibt es eine barrierefreie Loox-Variante

Dipl. Kfm. Martin Hennemuth

Burgstr. 14, 37213 Witzenhausen, Telefon (0 55 42)
50 19 00, Telefax (0 55 42) 50 77 26, www.loox-
online.de


